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Lia Thoma, welche am 14. Juli 1962 in Brasilien geboren ist, lebt seit 1988 in Kelkheim/Ts. 
Ihr Vater war Arzt und ihre der Schwester waren Malerinnen, welche großen Einfluss auf Ihre 
künstlerische Entwicklung hatten. 
Als Diplom-Logopädin hat Frau Thoma nur in ihrer Freizeit gemalt, aber dann ist dieses 
Interesse mehr und mehr gewachsen. Die Malerei ist für sie eine Art Ausdruck ihrer 
Gefühlswelt und Wahrnehmung. Schon als Kind hat sie die ersten Erfahrungen mit der 
Malerei gemacht. 
Gelebt hat sie nicht nur in Deutschland, sondern auch in Paris, London, Liverpool, Montreal 
und Zimbabwe( Afrika ). 
Seit etwa 2 Jahren gehört sie der Malgruppe von dem in Weißrussland geborenen Juri 
Ivashkevich an (ausgebildeter Maler und Professor für Kunst). Er sagte: „Ein Bild muss nicht 
schön sein, es muss einem einfach gefallen!“ 
Frau Thoma´s Malerei begrenzt sich nicht nur auf Öl, sondern sie malt auch Acryl, Aquarell, 
Zeichnung, Seide und auch Tonarbeiten (Terrakotta). 
Ehrenamtlich arbeitet sie auch für das „Brasilianische Kultur Zentrum in Frankfurt/Main 
e.V.“ und angestellt ist sie seit 2001 als Logopädin in den Katharina-Kasper-Kliniken, 
Frankfurt. 
Ihre letzten Ausstellungen waren im Kelkheimer Rathaus und im Brasilianischen Konsulat zu 
sehen. 
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